
   

 

   

 

Die Sommerzeit ist für viele junge Menschen der Höhepunkt des Jahres sowie ihres 

Verbands- und Freizeitlebens. Sommerferien bieten Kindern und Jugendlichen Erholung und 

selbstbestimmte Aktivitäten mit Gleichaltrigen.1 Allein in den Sommerferien 2023 fanden 

ca. 330 Ferienfreizeiten und Zeltlager, durchgeführt von katholischen Jugendverbänden 

(DPSG/PSG geschätzt) in NRW, statt. Insgesamt haben an diesen Fahrten ca. 15.500 

(DPSG/PSG geschätzt) Kinder und Jugendliche teilgenommen. Nimmt man die Vielzahl an 

Tagesausflügen und Ferienprogrammen hinzu, erhält man für NRW eine enorme Anzahl von 

Angeboten, die von katholischen Jugendverbänden in den Sommerferien veranstaltet 

werden. Wird dann der Blick auch auf die anderen, nicht-konfessionellen Jugendverbände 

geweitet, wird noch deutlicher, welche Bedeutung die Sommerferien für Jugendverbände 

haben – und die Freizeitangebote für Kinder, Jugendliche und deren Eltern, die in der Frage 

der Betreuungszeiten entlastet werden. 

Die Ferienangebote der Jugendverbände werden hierbei fast nahezu ausschließlich von 

Ehrenamtlichen organisiert, die sehr häufig Studierende sind. Aufgrund dessen, dass jedoch 

die Vorlesungs- und Prüfungszeiten der Hochschulen und Universitäten in die Sommerferien 

fallen, können sich die Engagierten leider oft nur bedingt in die Arbeit einbringen.2 Vor 

dem Hintergrund der Ergebnisse des Wirksamkeitsdialoges, den die Jugendverbände mit 

dem Land NRW führen, wonach die Anzahl ehrenamtlich aktiver Menschen, die die 

Angebote der Jugendverbände in NRW gestalten, durch die Corona-Pandemie deutlich 

zurückgegangen ist, könnte durch die Harmonisierung der Schul- und Semesterferien ein 

erster Ansatz zur Umkehr dieses Trends zu sein.3 

 

BDKJ NRW fordert:  

Die Harmonisierung von Schul- und Semesterferien. Ein gemeinsamer Zeitraum von 

Schulferien und Prüfungs- und Vorlesungsfreier Zeit vereinfacht das ehrenamtliche 

Engagement für Jugendverbandsarbeit und auch andere Engagementformen deutlich. 

Darüber hinaus können gemeinsame Sommer- und Semesterferien auch beispielsweise die 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf/Studium verbessern. 

Gleichzeitig unterstützt der BDKJ NRW auch die Forderung des Deutschen 

Bundesjugendrings (DBJR) für einen Ferienkorridor ein, der 14 Tage gemeinsame 

Sommerferien aller Bundesländer garantiert.4 

 

 

 
1 https://www.dbjr.de/artikel/freiraeume-und-freizeiten-fuer-kinder-und-jugendliche-in-den-sommerferien  
2 https://www.ljr-nrw.de/wp-content/uploads/2023/04/Stellungnahme-Landesjugendring-zur-Drucksache-
18_2555_Harmonisierung-Ferienzeiten.pdf  
3 https://www.ljr-nrw.de/wp-content/uploads/2023/03/LJR_ShortAbstract-WD-2005-2021_WEB.pdf  
4 https://www.dbjr.de/artikel/gemeinsam-ferien-bundesweit  
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